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„Werft euer Vertrauen nicht weg, 
welches eine große Belohnung hat.“
      (Hebräer 10,35)

Liebe Gemeinde,

ein Mann, der auf dem Bau arbeitet, die Wände verputzt, hat Jahr 
um Jahr geschuftet, Überstunden gemacht und an freien Tagen an 
einem eigenen Häuschen gebaut, für später. Jetzt kann er nicht mehr. 
Er bringt den rechten Arm nicht mehr hoch. Eine Abnutzungserschei-
nung, wird ihm gesagt. Da kann man nichts machen. Die Kur hat auch 
nichts geholfen. - Er ist über fünfzig und hat drei Kinder in Ausbil-
dung. Außerdem ist die Familie kürzlich, den Kindern zuliebe, in eine 
größere Wohnung umgezogen. Natürlich ist der Mietpreis jetzt hö-
her. Nun fragt er sich: Wie soll es weitergehen? Denen, die sich be-
sorgt und anteilnehmend erkundigen, antwortet er: „Der Herr wird 
schon sorgen. Das glaube ich. Und darauf verlasse ich mich.“ So sagt 
dieser Mann.

Um diese Haltung geht es hier: „Werft euer Vertrauen nicht weg“. 
Dass man so reden und diese Überzeugung festhalten und ausdrü-
cken kann; dass man sich nicht in eine Panik treiben lässt. „Werft 
dieses Vertrauen nicht weg“!
Das heißt ja nicht, dass man sich nicht umtun soll; nicht, dass man 
seine Hände in den Schoß legt. Vielleicht ist eine Umschulung mög-
lich oder eine wirksamere Behandlung. Aber wer weiß schon, ob sich 
etwas findet? Es wird schwierig. Doch „der Herr wird schon sorgen“.
Das ist Vertrauen. Dieser Mann hält daran fest. Er bleibt gelassen und 
fast heiter und lässt sich durch nichts und niemanden davon abbrin-
gen zu sagen, was er glaubt. Er spricht ungeniert von Gott, mögen 
die Leute reden, was sie wollen. Dass Gott für ihn sorgen wird, ist für 
ihn nicht fraglich; denn darin besteht ja der christliche Glaube, dass 
es keinen Zweifel gibt: Gott ist uns zugetan. Das hängt nicht davon 
ab, ob genügend Opfer gebracht wurden und ob wir im Blick auf 
unser eigenes Leben ein gutes Gewissen haben. In dieser Hinsicht 
hat Christus alle Mängel wettgemacht und alle Bedenken zerstreut. 
Darum: Lasst uns unser Vertrauen nicht wegwerfen.

Ihr Pfarrer W. Römischer

Liebe Gemeinde
in Floß und Flossenbürg!

St. Pankratius
Flossenbürg

St. Johannes Baptista
Floß



Monatssprüche
September 2021:
Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet 
doch nicht satt; ihr trinkt und bleibt doch durstig; 
ihr kleidet euch, und keinem wird warm; und wer 
Geld verdient, der legt's in einen löchrigen Beutel.
      Hag 1,6

Oktober 2021:
Lasst uns aufeinander achthaben und einander 
anspornen zur Liebe und zu guten Werken.
      Hebr 10,24

November 2021:
Der Herr aber richte eure Herzen aus 
auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus.
      2. Thess 3,5
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 All Morgen ist ganz frisch und neu
des Herren Gnad und große Treu;
sie hat kein End den langen Tag,
drauf jeder sich verlassen mag.

Treib aus, o Licht, all Finsternis,
behüt uns, Herr, vor Ärgernis,

vor Blindheit und vor aller Schand
und reich uns Tag und Nacht dein Hand,

zu wandeln als am lichten Tag, 
damit, was immer sich zutrag, 

wir stehn im Glauben bis ans End
und bleiben von dir ungetrennt.

Johannes Zwick, 1545



St. Pankratius
Flossenbürg
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Wussten Sie schon, ...
… dass der Kirchgeldbrief 2021 für Flossenbürg diesem Ge-
meindebrief beiliegt? Wir bitten Sie um Ihre freundliche Unter-
stützung. – Danke.

… dass wir wieder Erntegaben suchen zum Schmuck des Ern-
tedankaltars in Flossenbürg für den 3. Oktober? Sie können 
in der Kirche abgegeben werden: Fr., 01.10., von 14 – 18 Uhr und 
Sa., 02.10. von 9 – 11 Uhr. Herzlichen Dank für alle Unterstützung. 
– Nach Erntedank werden die Gaben vom Heilpädagogische Zent-
rum in Irchenrieth abgeholt und in der dortigen Küche verarbeitet. 

… dass der jährliche Beitrag zur Friedhofspflege für Flossen-
bürg von 15 Euro wieder zu entrichten ist? Bitte denken Sie an 
uns. Vielen Dank.





Klärungen zur Pressemeldung
„Kirchenvorstand schmeißt nach Differenzen mit Pfarrer hin“
1. Es ist richtig, dass Dekan Guba eine gemeinsame Pfarrei „Floß-Flossenbürg“ anstrebt. Aber 
das ist nicht beschlossen. Eine Pfarrei kann nur dann gegründet werden, wenn auch der Kir-
chenvorstand Floß zustimmt. Dazu werden Gespräche im Oktober geführt. Wie diese aus-
gehen werden ist völlig offen. Übrigens hat auch der zuständige Dekanatsausschuss diesem 
Vorhaben noch nicht zugestimmt. Wir befinden uns also noch in der Findungsphase. 

2. In der Evang-Luth. Kirche unterscheiden wir zwischen Pfarrei und Kirchengemeinde. Die 
Pfarrei ist die Größe, auf der die Zuweisungen von Pfarrstellen geschehen und die Organi-
sation, also das Pfarramt, seinen Platz hat. Das Pfarramt ist das Amt des/der Pfarrer, die vor 
Ort tätig sind. Die Pfarrei ist kein eigenes Rechtsinstitut. Die Kirchengemeinden sind Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts, stellen ihre Haushalte auf und regeln ihre Dinge selbst. 
Der Vorteil der Pfarrei besteht einzig darin, dass Organisation und Verwaltung konzentriert 
werden können. Von einer Auflösung von Kirchengemeinden und einem Zusammenschluss 
zu einer Kirchengemeinde wurde nicht gesprochen und das ist auch nicht beabsichtigt, nicht 
in Flossenbürg und nicht an anderer Stelle. 

3. Es geht also nicht um einen Zusammenschluss/Fusion, wie sich aus dem vorherigen Punkt 
erkennen lässt. Die beiden Kirchengemeinden bleiben also selbständige Kirchengemeinden, 
ob sie in einer Pfarrei organisatorisch und verwaltungstechnisch verbunden werden oder 
nicht.

4. Die Kirche ist nicht pleite. Weder die Kirchengemeinde Flossenbürg, noch die Landeskirche 
sind pleite. Aber eine kleine Kirchengemeinde wie Flossenbürg, die eine Kirche, ein Pfarrhaus, 
ein Gemeindehaus und einen Friedhof unterhält, ist finanziell stark belastet. Die Schlüsselzu-
weisungen und Spenden reichen bei besonderen Baufällen nicht mehr aus, um die Kosten zu 
decken. 

5. Nachdem Dekan Guba vom Rücktritt der Kirchenvorsteher in Flossenbürg erfahren hatte, 
wurden diese bereits in der 1. Julihälfte zu einem Treffen eingeladen, zu dem auch fast alle 
damals schon zurückgetretenen Kirchenvorsteher kamen. Unmittelbar nach der Sitzung im 
Juli wurden durch Dekan Guba Anordnungen aus dem Landeskirchenamt auf den Weg ge-
bracht, durch die der Dekanatsausschuss beauftragt wurde, zum 1. August die Geschäfte des 
Kirchenvorstands in Flossenbürg zu übernehmen. Richtig ist aber auch, dass man vorher mit 
ihm nicht das Gespräch über etwaige Differenzen gesucht hat. Das ist sehr bedauerlich, weil er 
bestimmt einen Weg gefunden hätte und die Rücktritte vielleicht vermeidbar gewesen wären. 

6. Die Gemeindeversammlung in Flossenbürg hatte eine gute und konstruktive Stimmung. Es 
wurden unaufgeregt und konstruktiv Vorschläge gemacht und Ideen entwickelt. 

7. Auf der Homepage http:// www.flossenbuerg-evangelisch.de/ wird zukünftig über die 
nächsten Schritte und über erfolgte Beschlüsse informiert, so dass sich jeder selbst ein Bild 
vom Fortgang der Angelegenheit machen kann. 

Aus der Stellungnahme von Dekan Thomas Guba (Weiden) vom 24.09.2021
zusammengestellt von Pfr. W. Römischer



Kirchenkletterer auf St. Pankratius
An einem windstillen Samstag wagten die beiden Kletterer Wal-
ter und Werner den Aufstieg. Die alte Kirchturmleiter war morsch 
und sollte durch eine neue ersetzt werden. Aber wie bitte be-
kommt man eine 5m lange Leiter in den Turm und dann am 
besten noch dorthin, wo sie hingehört? Der Aufgang ist zu eng, 
die Leiter zu lang. Deshalb mussten zunächst auf beiden Seiten 
des Turmes die Schallbretter abgebaut werden, die Leiter wurde 
hochgezogen, zum einen Fenster hinein, zum anderen hinaus, 
gedreht und dann endlich kam sie dorthin, wo sie hingehört und 
ermöglicht jetzt allen Kletterwilligen den Weg in die Spitze, von 
der Glockenstube in das Turmdach. Wir danken unsern Kirchen-
Kletterern Werner Meier und Walter Lugert.

St. Pankratius
Flossenbürg
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Spiel- und Spaßnachmittag
Der evangelische Jugendheimverein hatte eingeladen. Los ging 
es am Bonhoefferhaus mit einem kleinen Fußmarsch über die 
Burg zum Minispielfeld am Fußballplatz. Dort wurden die 24 
Kids in zwei Gruppen aufgeteilt und konnten ihre Geschicklich-

keit mit Kartoffel- und Drei-
beinlauf auf die Probe stel-
len. Weiter ging es danach 
auf dem Spielplatz in der 
Torwiese. Dort warteten Ge-
tränke und Brotzeit. Mit ver-
schiedenen Ballspielen und 
einem Ballonsteigen endete 
der kurzweilige Nachmittag. 
(Michaela Jung)
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St. Pankratius
Flossenbürg
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Wussten Sie schon, …
… dass wir Erntegaben suchen zur Gestaltung des Ernte-
altars für das Erntedankfest? Bitte legen Sie uns etwas bis Sa. 
02.10., 9 Uhr vor die Kirche (Seiteneingang). Vielen Dank!

… dass es für Ihren Nachbarn nicht schön ist, wenn Sie auf 
dem Friedhof hinter Ihrem Grabstein Vasen, Gartengeräte, 
Putzlappen u.a. Dinge lagern? Denn das, was für Sie dahinter 
ist, ist für den Nachbarn direkt vor seinem Grab. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht. Danke!

… dass unsere „Mesner“ zusammen mit Manfred Bock das 
Equipment zum Heiligen Abendmahl gespendet haben? 
(Einzelkelche, Tabletts, Hostienzangen) So können wir auch in 
Zeiten von Corona gemeinsam das Heilige Abendmahl feiern. 
– Danke dafür!

… dass der Frauenbund fürs Adventskranzbinden auf der 
Suche nach Naturmaterialien ist? Wer also im Garten etwas 
zurückschneidet: Bitte denken Sie an den Frauenbund! Danke. 

…dass auch dieses Jahr im Herbst wieder eine „Diakonie-
sammlung“ durchgeführt wird? Wir haben nicht mehr genug 
Sammlerinnen und Sammler. Darum liegt diesem Gemeinde-
brief ein Handzettel bei. Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit 
Ihrer Spende! - Herzlichen Dank! 

… dass wir auch in diesem Jahr wieder einen Gottesdienst 
für die Ehejubilare 2021 planen? Freitag, 15. Oktober, 19 Uhr.

… dass fleißige Helfer gejätet und repariert haben? Kirchen-
aufgang und rund ums Gemeindehaus! Beim Kirchenaufgang 
wurde auch angebrochenes Pflaster ausgebessert Danke! - Wir 
bitten um Unterstützung Vieler!

… dass wir im Herbst wieder Ihre Unterstützung beim Kirch-
geld erbitten? Es geht in diesem Jahr um die Sanierung der 
Wege auf dem Friedhof. 

St. Johannes Baptista
Floß



St. Johannes Baptista
Floß
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Baustelle Kirche
„Wenn der Verputz bröckelt …“
In einer schönen Juli-Nacht brach unerwartet ein ganzes Stück 
Verputz aus der Kirchendecke in der Westseite vom Hauptein-
gang her. Ein Restaurator machte uns auf abgerostete Nägel 
aufmerksam, die das Gewicht des Putzes nicht mehr tragen 
konnten. Es wurden die umliegenden Bereiche auf Festigkeit 
geprüft und die Ränder gesichert. Neue Putzträger (Edelstahl-
drahtgeflecht) müssen aufgeschraubt und die geschädigten 
Stellen mit reinem Kalkmörtel verputzt und neu modelliert 
werden. Aber wir warten immer noch auf das notwendige Gut-
achten.

„Wenn sich Risse zeigen …“ 
Möglicherweise sind die Risse im Bogen über dem Chorraum 
bedingt durch den Turm, der anders „arbeitet“ als die Kirchen-
mauer oder sie wurden mitverursacht durch den Glocken-
schlag vor der Sanierung der Läuteanlage? Ein Statiker hat sich 
schon angekündigt, um die Schäden genauer zu begutachten. 

„Wenn die Feuchtigkeit durch die Mauern zieht …“
Im Windfang am Haupteingang der Kirche gibt es starke Aus-
flockungen von Salzen im Mauerwerk durch den feuchten 
Untergrund. Streichen macht keinen Sinn, wenn nicht vorher 
Bodenproben entnommen wurden, um die genaue Zusam-

mensetzung und Art der Sal-
ze zu bestimmen, sagt uns 
der Restaurator. Ein eventu-
ell neuer Verputz und Farbe 
müssten ganz individuell auf 
diese Zusammensetzung ab-
gestimmt werden. 

Gott sei Dank helfen vie-
le mit, damit unsere Kirche 
im Dorf bleibt und erhalten 
wird. Danke für alle finanzi-
elle Unterstützung, die sie 
uns dafür zukommen lassen! 
(rö.)



St. Johannes Baptista
Floß
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Pfarrer W. Römischer feierte 
seinen 60. Geburtstag
„Älter ist wie jünger nur besser“

So stand es auf einer Glückwunschkarte. Darüber lässt sich 
schmunzeln und den ergrauten Geburtstagskindern schmeichelt 
das natürlich. Unsere Kirchengemeinde hat ihrem Pfarrer einen 
Empfang gegeben und viele Gäste eingeladen. Corona bedingt 
wurde im 3-Schicht-Betrieb“ gefeiert, draußen bei strahlendem 
Sonnenschein. – Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
möchte ich mich herzlich bedanken für die Vorbereitungen mit 
Aufbau und Besorgungen, mit Backen, Schnittchen und Teilchen 
zaubern, salzig und süß, Kaffee und Kuchen servieren, fürs Zupa-
cken, für die freundliche Bewirtung der Gäste. Dankbar bin ich für 
die vielen Glückwünsche, für alle Wertschätzung, gute Worte, fürs 
Standerl, für Posaunenchorklänge, für die Geschenke. - Dankbar 
sind wir, dass wir ein Teil dieser Gemeinde sein dürfen. (rö.)

Insgesamt wurden 2.700,- für die anstehenden Renovierungsar-
beiten in unserer Kirche gegeben.
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„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“

Konfirmation 2021
Neun junge Leute knieten in diesem Jahr vor dem Altar in St. 
Johannes Baptista und empfingen Gottes Segen für ihren Weg 
als junge Christen. Fünf Mädchen und vier Buben feierten in 
Floß unter den Klängen des Posaunenchors und mit der Deka-
natskantorin Anna-Magdalena Bukreev an der Orgel das Fest 
ihrer Konfirmation. In seiner Predigt hielt Pfarrer Römischer fest: 
„Nicht Besitz, nicht Erfolg, nicht Macht, nicht Ehre, nicht ein gro-
ßes Volk und nicht ein großer Name. Der eigentliche und tiefe 
Segen besteht darin, Gott zu gehören, ihn lieben und ihm ver-
trauen zu können, ihm zu gehorchen und in dunklen Tälern an 
seiner Hand zu bleiben“.
Die Glückwünsche des Kirchenvorstands überbrachte die Ver-
trauensfrau Silke Scherm. Nach dem Segenslied zogen die Kon-
firmierten zum Grab von Korbinian Witzl, der im vergangenen 
Jahr verstorben war. Als einer der uns „nur vorausgegangen“ ist, 
gehört er immer zu uns. (le/rö)

Von li.n.re.: Lena Helgert, Floß; Fabian Striegl, Floß; Laura Kri-
chenbauer, Kalmreuth; Andreas Meißner, Floß; Susanna Gonsior, 
Floß; Lorenz Gollwitzer, Gösen; Alexandra Schneider, Floß; Pfar-
rer W.Rö.; Matthias Schieder, Ellenbach; Zoey Schwarz, Floß

Foto: Fred Lehner



St. Johannes Baptista
Floß
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„Wie schön dass du geboren bist …!“
30 Jahre Wichteltreff 
mit Wichtel-Gottesdienst

Der Wichteltreff feierte seinen 30 Geburtstag mit einem Gottes-
dienst. Wie ein guter Hirte einem verlorenen Schäfchen nach-
geht und sucht, bis er es findet, so sucht Gott uns. – Bei dieser 
Suche konnten alle Kinder mithelfen: Kleine gebastelte Schäf-
chen waren versteckt und konnten gefunden werden. Grüße und 
Glückwünsche des Frauenbundes überbrachte Kerstin Sommer-
mann (2. Vorsitzende). Der Frauenbund war vor 30 Jahren Ge-
burtshelfer des Wichteltreffs. Als Geburtstagsgeschenk freuen 
sich die Kinder heute über ein hölzernes Klettergerüst mit Klet-
terbogen. (rö.)

In einer großen Gemeinschaft von 18 Mitgliedern erfreut sich 
auch nach 30 Jahren der Wichteltreff in der evangelischen Kir-
chengemeinde St. Johannes Baptista.

Foto: Fred Lehner



St. Johannes Baptista
Floß
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„Enten“ werden zu „Mäusen“ und „Fröschen“
Gruppenwechsel in der KiTa

Hurra, wir 11 Entenkinder aus der 
Krippengruppe sind seit September 
in den Kindergarten gewechselt. Wir 
haben uns in der Entengruppe sehr 
wohl gefühlt und freuen uns auf eine 
neue, großartige Zeit in der Mäuse- 
bzw. Fröschegruppe. Bereits im Juli 

haben wir in den Kindergarten reingeschnuppert und  schon tol-
le, aufregende Erfahrungen gesammelt. Seit 1. September sind 
11 „neue“ Kinder in der Entengruppe mit der Eingewöhnung ge-
startet. D.h. unsere Entengruppe ist wieder voll belegt.
Schöne Grüße aus der KiTa „Unterm Regenbogen“
Heidi Hippmann, Krippenleitung 

„Perlen-Detektive“
Eine ökumenische Suchaktion
Viele Kinder haben sich auf den Weg gemacht und sich auf Per-
lensuche begeben. Dabei gab es tolle Geschichten zu den ein-
zelnen Perlen, Detektiv-Aufgaben und natürlich auch etwas zum 
Nachdenken und am Ende hatte man ein kleines „Handbuch“ und 
ein tolles Armband – die Perlen des Glaubens. Dieser Weg war 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene sehr interessant. Wir 
haben wirklich tolle Rückmeldungen bekommen und wurden so 
für die doch sehr aufwendige Erarbeitung, Gestaltung und Be-
treuung der Stationen in den 4 Wochen, belohnt. Neben den ka-
tholischen und evangelischen Kindergottesdienstteams trugen 
viele weitere Helferinnen und Helfer im Hintergrund zum Gelin-

gen der Aktion 
bei. Ein großes 
Dankeschön an 
alle!



Konzert-Gottesdienst 
mit Brigitte Träger
Nach einer Zeit ohne Gemeindegesang eine 
beeindruckende Stimme im Gottesdienst. 
Eingängige Lieder und Melodien, die das 
Evangelium erklingen lassen, Gottes Liebe 
bezeugen und Herz und Gemüt berühren.
Dank an Ernst Münchmeier aus Hardt für 
seine Initiative und Hartnäckigkeit. (rö.)

Förderverein Simultankirchen 
in der Oberpfalz
„Ein bundesweites Aushängeschild“
Ideengeber und Motor des Vereins, Pfarrer i.R. Hans-Peter 
Pauckstadt-Künkler konnte in der Mitgliederversammlung auf 
gute Erfolge verweisen, die weiter motivieren: 49 ehemalige und 
bestehende Simultankirchen sind auf einer Länge von rund 400 
Kilometern in zehn Tagesetappen aufgeteilt. Die Beschilderung 
aller zehn Routen ist abgeschlossen. Eine „Möblierung“ in den 
Routen wird im September ausgeschrieben: Holzbänke und Ti-
sche, die zur Rast einladen. Eine Radkarte wurde erstellt und ge-
druckt, die Verteilung läuft. Die neue Homepage ist fertig gestellt. 
Sehr zeitintensiv sind die Infotafeln für jede Kirche. Das besonde-
re Erbe der Simultankirchen zu bewahren und zu erhalten macht 
weiter Fortschritte. (le)
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St. Johannes Baptista
Floß

Foto: Fred Lehner

Foto: Fred Lehner



St. Johannes Baptista - Simultankirche 2021
Über 250 Jahre diente unsere Kirche 
beiden Konfessionen als ihr „Gottes-
Haus“. Hier feierten sie ihre Gottes-
dienste, in ein und demselben Gebäu-
de – nacheinander, (nicht miteinander), 
aber immerhin. Wir nennen sie darum 
„Simultankirche“. Auch wenn diese Zeit 
seit 100 Jahren Geschichte ist, gibt sie 
uns doch zu denken. Sie bleibt ein Zei-
chen für die Zukunft. Sie bleibt eine He-
rausforderung, dass wir heute Brücken 
bauen, Gräben überwinden, Wege su-
chen, die zueinander führen. (rö.)

St. Johannes Baptista
Floß
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Ökumenischer Gottesdienst 
Bezirkstagspräsident Löffler in Floß

Die evangelische Kirchengemeinde in Floß lud am 24. Juni ge-
meinsam mit der katholischen Schwestergemeinde zu einem 
ökumenischen Gottesdienst ein. Am Festtag des Namenspatrons 
der beiden Kirchen am Ort stellten Christen beider Konfessionen 
das Verbindende in den Mittelpunkt und feierten miteinander. 
Danach wurde die Beschilderung der Simultankirchen-Radwe-
geroute 8 offiziell in Betrieb genommen. Die Marktgemeinde 
Floß und der Förderverein Simultankirchen in der Oberpfalz 
danken Bezirkstagspräsidenten Franz Löffler, dem Schirmherrn 
des Simultankirchen-Radweges, für sein Kommen.

V.li.: Herr Villas, Schilderbeauftragter, Bezirkstagspräsident Löffler, Pfr. Früchtl, 
Pfr. Rö., Christina Kircher, Tourismusreferentin (NEW), Bürgermeister Lindner 
(Floß), Bürgermeister Ludwig (Störnstein), Pfr. Pauckstadt-Künkler, Bürgermeis-
ter Müller (Plößberg), 2. Bürgermeisterin Maria Sauer (Püchersreuth), Sonja Kö-
nig Leadermanagerin, Peter Kratzer.



Gemeindetreff Flosser Amt
„All eure Sorgen werft auf Gott; denn er sorgt für euch“. 

Die Kirchengemeinden im 
Flosser Amt trafen sich zu 
ihrem jährlichen gemein-
samen Gottesdienst. Leu-
te aus Floß, Flossenbürg, 
Plößberg mit Schönkirch, 
Püchersreuth, Wildenau 
und Vohenstrauß waren 
eingeladen. 
Der Gottesdienst stand 
unter dem Motto: „Guten 
Morgen, liebe Sorgen, seid 
Ihr auch schon alle da“ In der Predigt ging es darum, was Jesus tut, 
um uns von unseren Sorgen wegzulocken. In einer gemeinsamen 
Aktion konnte jede/r aus Zeitungspapier „Sorgensteine“ zerknül-
len und sie in Papierkörbe werfen. –Ja, solches „Werfen“ will geübt 
und gelernt sein. (rö.) Foto: F. Lehner

St. Johannes Baptista
Floß
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Kirwakouchn nach dem Gottesdienst

Was gehört zu einer richtigen Kirwa?
Ein Festgottesdienst mit Posaunenchor und Orgelklang, zusam-
mensitzen, ratschen, anstoßen, am besten mit Freibier, - ange-
kündigt war es ja, sogar die Flossenbürger Blaskapelle hatte ihre 
Instrumente schon eingepackt und die Landwehr hatte für ihre 

Böllerschüsse durch-
geladen. Viele sind 
nach dem Gottes-
dienst voller Erwar-
tung zum Markplatz, 
um ja nichts zu ver-
passen, da lachte der 
Himmel noch und die 
Sonne strahlte. Aber 
am Marktplatz war 
nix. Alles war im Blick 

Der Klub 70 informiert
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Termine Klub 70
Der Seniorenkreis Klub 70 lädt alle herzlich ein:

Mittwoch, 17.11. Buß- und Bettag 
um 10.00 Uhr 
zu einem besinnlichen Gottesdienst in St. Johannes Baptista
mit Beichte & Heiligem Abendmahl

Samstag, 4.12. zum 2. Advent um 14 Uhr
Advents- und Weihnachtslieder in der Kirche
Musik, Singen und Geschichten

auf den Regen, der kommen sollte abgesagt. Und der kam spä-
ter dann auch. Herr Bürgermeister, was wird jetzt eigentlich aus 
dem Freibier, das beim Brauhaus bestellt war? 
Aber denkste, nicht alles ist ins Wasser gefallen. Nach dem Got-
tesdienst gab es für alle Besucher Kirwakouchn, den echten. 100 
Dotscherl hat uns der Flossenbürger Frauenreuther gebacken 
und Renate Lindner hat in bewährter Weise alles organisiert, 
verpackt und verteilt. Vielen Dank dafür. Das war vielleicht ein 
leckeres Kirwa-Kaffeetrinken am Nachmittag, wenn auch ohne 
Freibier. (rö.)



Kuchenpakete für Flutopfer
Weil es Corona bedingt keine Be-
wirtung gab, wurden vom Frauen-
bund Pakete mit selbstgebackenen 
Kuchen verkauft. Angesichts der 
Unwetterkatastrophen der vor-
ausgehenden Tage, spendete der 
Frauenbund den Erlös des Kuchen-
verkaufs für die Katastrophenhilfe 
unseres Diakonischen Werks. (rö.)

„Sieben auf einen Streich“ - Frauenbund im Aufwind
In seiner Jahreshauptversammlung konnte der Frauenbund sieben 
neue Mitglieder in seinen Reihen begrüßen. 

Ökumenische Andacht 
Gemeinsames Gebet und 
Hören auf Gottes Wort ver-
bindet. Mit der anschließen-
den Einkehr beim „Gogerer“ 
sollte auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen.(le)

Dekanatsfrauentag mit der Fürstin von Lobkowitz
Verena Wassink 
stellte Auguste 
Sophie, Pfalzgrä-
fin von Sulzbach, 
Fürstin von Lob-
kowicz vor. Gerd 
Lindner „blätterte“ 
in unserer Flosser Kirchengeschichte.(le) 

Kräuterwanderung 
am Störnsteiner 
Schlossberg
Holunder, Giersch, Lindenblü-
ten, Brennnessel und Löwen-
zahn. Andreas Träger führte 
die Wandergruppe durch das 
artenreiche Naturgebiet. (le)

St. Johannes Baptista
Floß

Fl
o

ss
 R

ü
ck

bl
ic

k 
Fr

au
en

bu
n

d
 



St. Johannes Baptista
Floß

Fl
o

ss
 A

u
sb

li
ck

Der Frauenbund lädt ein:
Frauengymnastik
regelmäßig mittwochs, 9 Uhr, Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alleTurnerinnen.

Ausflug zur Käserei Lang in Oed
Mittwoch, 22. Sept., 19.30 Uhr
Bei einer Besichtigung lernen wir die Produktion verschiedener 
Käsesorten kennen und genießen im Anschluss eine Brotzeit.

Sockenstricken mit Sieglinde
Mi. 13.10., 20.10. und 27.10., 14.30 Uhr im Gemeindehaus.

Frauenfrühstück - Samstag, 30. Okt., 9 Uhr
Ort wird bekannt gegeben.

„Wer vergibt, heilt sich selbst"
Samstag, 13. Nov., 14.30 Uhr, Gemeindehaus
Einkehrnachmittag mit Pfr. W. Römischer

Adventskranzbinden
Mittwoch, 24. Nov., ab 18 Uhr, Gemeindehaus
Traditionelles Binden und neue Designs finden unter erfahrener 
Anleitung zusammen. Jede bindet in Gemeinschaft für sich pri-
vat und für den Basar.

Adventsbasar - Sonntag, 28. Nov., ab 10 Uhr,
Wir hoffen auf die Möglichkeit unseres traditionellen Basars in 
der Marktplatzanlage zur Einstimmung auf den Advent.

Stammtisch „Tablet und Smartphone"
Treffen: 8.9., 6.10., 3.11. und 1.12. um 18.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Neue Interessentinnen melden sich bei Kerstin Som-
mermann, Tel. 0151/7210779

Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt der jeweiligen 
Corona-Lage statt. Anmeldung bei Christa Riedel, 2739 oder 
Kerstin Sommermann, 0151/72107719. Zu allen Veranstaltun-
gen sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 
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Konzert
Mit der Sängerin Heidi Reil

So., 17.10. um 17 Uhr 
Evang. Kirche
St. Johannes Baptista Floß
Eintritt frei – Spenden erbeten!

MUT-Benefizveranstaltung für Donum Vitae in Bayern e.V.
Schirmherr: Bürgermeister Robert Lindner

Heidi Reil - Sängerin für den besonderen Anlass, professionell 
ausgebildet, aus der Oberpfalz, mit großer Leidenschaft und tie-
fer Liebe zur Musik. Sie verleiht mit ihrer Stimme verschiedensten 
Veranstaltungen das besondere Etwas. 

Ein Konzert zugunsten von Donum Vitae e.V. – Sie beraten und 
begleiten Frauen und Paare im Schwangerschaftskonflikt, auf dem 
Weg durch die Schwangerschaft und rund um die Geburt. 

Bilder einer Ausstellung: 
„Simultankirchen in der Oberpfalz“ 
Fotos in St. Johannes Baptista
Die Ergebnisse des Fotowettbewerbs sind ab 24.10. in der Simul-
tankirche 2021 in Floß ausgestellt: unerwartete Perspektiven, über-
raschende Blickwinkel, weite Aussichten, verborgene Ausschnitte, 
himmlische Höhen lassen historische Steine lebendig werden.

So., 24. Oktober: 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Ausstellungs-Eröffnung
10.15 Uhr Empfang zur Prämierung der schönsten 
Bilder. "Siegerehrung" mit den Fotografen

Die Ausstellung geht bis zum Ewigkeitssonntag (24.11.).
Die Kirche ist tagsüber bis 19 Uhr geöffnet.

Foto: Heidi Reil
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Kinder-Gottesdienste

Kindergottesdienst i. d. Kirche: So., 19.09.2021, 10.30 Uhr

Kindergottesdienst i. d. Kirche: Sa., 02.10.2021, 18.30 Uhr

Kindergottesdienst, Gem.haus: So., 24.10.2021, 10.30 Uhr

Kinderbibelnachmittag: Fr., 05.11.2021, 14.00 Uhr
(Treffpunkt in der Kirche)

Krippenspiel 2021
Du willst beim Krippenspiel 
am Hl. Abend mitmachen? 
Dann melde dich bei Silke Scherm unter der 
Telefonnummer 0170 / 85 43 997 am besten 
per WhatsApp.

Erntedank-
Kindergottesdienst:
Sa., 2. Okt., 18.30 Uhr (Kirche)

Wir wollen in diesem Gottesdienst auch Christa Riedel und Tanja 
Riedel danke sagen; denn die beiden scheiden aus unserem Kigo-
Team aus. Kommt und lasst sie uns gemeinsam hochleben und 
unseren prächtigen Erntedank-Altar bestaunen. (Sch)

Kinder-Bibel-Nachmittag: 
5. November, ab 14 Uhr (Kirche)
Komm und lass dich überraschen. Mehr dazu folgt noch.



Gottesdienste Floß und Flossenbürg

Samstag, 02.10. Kindergottesdienst/Erntedank
Floß: 18.30 Uhr in der Kirche
Sonntag, 03.10. – Erntedank
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Freitag, 15.10. - für Ehejubilare
Floß: 19 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         17 Uhr Konzert mit Heidi Reil (Benefizkonzert f. Donum Vitae)
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.10. -im Seniorenheim
Floß: 13.30 Uhr GD im Seniorenheim
Sonntag, 24.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst (m. Eröffnung Austellung „Simultankirchen")
         10.15 Uhr Empfang m. Prämierung der schönsten Bilder
         10.30 Uhr Kindergottesdienst (Gemeindehaus)
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.10. - zum Reformationstag
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Freitag, 05.11. - Kinder-Bibel-Nachmittag
Floß: 14 Uhr Treffpunkt in der Kirche
Sonntag, 07.11. - 23. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst



Donnerstag, 11.11. - im Seniorenheim
Floß: 15.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 14.11. - Volkstrauertag
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 17.11. - Buß- und Bettag
Floß: 10 Uhr (!) Beichte und Abendmahl
Flossenbürg: 19 Uhr Beichtgottesdienst
Sonntag, 21.11. - Ewigkeitssonntag
Floß: 9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Friedhofsgang
Flossenbürg: 14 Uhr Gottesdienst mit Friedhofsgang
Samstag, 27.11. - Kindergottesdienst
Floß: 16 Uhr Advents-Kindergottesdienst (Kirche)
Sonntag, 28.11. - 1. Advent
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10 Uhr Adventsbasar des Frauenbundes
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Samstag, 04.12. - Adventsmusik in der Kirche
Floß: 14 Uhr  Musik, Singen und Geschichten
Sonntag, 05.12. - 2. Advent
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.12. - 3. Advent
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.12. - 4. Advent
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst

Predigt „digital“ auf Youtube, 
Link siehe www.floss-evangelisch.de unter „Neues“.



Evang.-Luth. Pfarramt Floß          
Dr.-Martin-Luther Ring 2                                  
Tel.: 09603-8318 
Fax.: 09603-91248                        
92685 Floß                                                         
pfarramt.floss@elkb.de
www.floss-evanglisch.de  

 
https//m.facebook.com/floss-evangelisch/ 

Pfarrbüro Floß - Öffnungszeiten     
Dienstag 8.30 - 11.30 Uhr         
Donnerstag (neu!) 15.00 - 18.00 Uhr                     

Gabenkasse der Kirchengem. Floß
Raiffeisenbank Floß
IBAN: DE44 7536 2039 0000 7018 82
BIC: GENODEF1FLS 

Gruppen und Kreise in Floß:
Kontaktdaten und weitere Infos 
erhalten Sie im Pfarramt, auf der 
Homepage oder im Schaukasten 
am Marktplatz.

Impressum
Redaktion:            
Evang. Pfarramt Floß
Pfarrer Wilfried Römischer    
Silvia Schnappauf    
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Kontakt
www.floss-evangelisch.de 
www.flossenbuerg-evangelisch.de 

Fotos: Fred Lehner,
Santtu Weniger, 
Pfr. W. Römischer, 
Werner Meier,
Thorsten Schreiber
Gruppen und Kreise
Texte: Fred Lehner, 
Pfr. W. Römischer, Silke 
Scherm, Gruppen und Kreise

Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 47, Dez/Jan/Feb
30. Oktober 2021!

Evang.-Luth. Pfarramt Flossenbürg     
Schloßbergstr. 8
92696 Flossenbürg
Tel., NEU: 09603 / 9038634
Fax, NEU: 09603 / 9038635
E-Mail: pfarramt.flossenbürg@elkb.de
www.flossenbuerg-evangelisch.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Wappmann vor Ort:
Mittwoch 10.00 - 16.00 Uhr

Konten der Kirchengemeinde Flossenbürg
Raiffeisenbank Flossenbürg
Gabenkasse 
IBAN: DE25 7536 2039 0001 4615 40 
Friedhofsgebühr 
IBAN: DE26 7536 2039 0001 4604 55
Kirchgeldkonto 
IBAN: DE21 7536 2039 0001 4777 14
BIC: GENODEF1FLS

Friedhofspfleger: 
Horst Waldmann Tel. 09603 - 1585 
(bitte auf AB sprechen)
Jugendheimverein: 
Michaela Jung Tel. 09603 - 800 425

St. Johannes Baptista
Floß

Titelfoto: Stefan Gruber/Taufszene aus dem Hochaltar in St. Johannes Baptista, Floß

St. Pankratius
Flossenbürg


